
Bauen & Renovieren

88  klimafreundlich schweiz 2010
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Ökologisch  
sinnvoll heizen mit 
wenig Energie
Klimafreundlich heizen bedeutet, so wenig Energie wie möglich dafür aufzuwen-
den, und ohne auf fossile Energieträger zu setzen. Es heisst aber auch, ein Produkt zu  
wählen, bei dessen Herstellung ein Minimum an Energie verwendet worden ist,  
sowohl bei der Anlieferung der Rohstoffe als auch bei der Fertigung bis hin zur Aus- 
lieferung. Andersrum gesprochen: Werden Entwicklung und Produktion in der  
Schweiz betrieben, dann wird die Umwelt so gering wie möglich belastet und im  
Nebeneffekt werden Arbeitsplätze generiert. Und was dazu kommt: Das Fabrikat trägt 
schweizerische Attribute wie Spitzenqualität, Langlebigkeit und erstklassige Verarbei-
tung. Kurz: SWISS MADE.

Im Vertrauen auf den inländischen Markt und nach jahrelanger Entwicklung in Zu-
sammenarbeit mit Schweizer Unternehmen hat die InfraSWISS AG eine effiziente 
Heizung auf den Markt gebracht, die schnell reagiert und nur heizt, wenn es nötig ist. 
Räumlichkeiten, die vorübergehend nicht benutzt werden, können auf niedrigeren 
Temperaturen belassen werden. Bei Bedarf erwärmen sich die Panels innert kürzester 
Zeit und erreichen die Temperatur, die für ein komfortables Wohnen erforderlich ist. 
Umgekehrt reagiert die Heizung in einzelnen Zimmern mit Südlage sofort bei einfal-
lender Sonne. Temperaturschwankungen und Wärmegewinne von Mensch und Tier 
und weiteren Wärmequellen können wirkungsschnell aufgefangen und genutzt wer-
den. Dadurch wird der Energieverbrauch optimal reduziert.

Das innovative Heizsystem basiert auf Strahlungswärme, vergleichbar mit einem  
Kachelofen. Die direkte Wärmestrahlung erfasst alle Gegenstände im Raum: Wände, 

Der Montage sind kaum Grenzen 
gesetzt: Wand- oder auch Deckenbe-
festigung ist möglich. Unauffällig und 
platzsparend werden die Glasele-
mente installiert.
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Decken, Böden, Möbel etc. Dadurch findet fortlaufend ein Austausch der Strahlungs-
wärme zwischen allen Körpern statt, mit dem Effekt, dass die Luft steht und der Raum 
gleichmässig warm ist. Es findet keine Luftzirkulation statt wie bei herkömmlichen 
Konvektionsheizungen: oben warm – unten kalt. Durch die Strahlungswärme wird 
feuchtes Mauerwerk ausgetrocknet. Der Dämmwert des Gebäudes steigt und mit ihm 
senken sich die Transmissionsverluste, die durch die Temperaturdifferenz zwischen 
Innen- und Aussenwänden entstehen. Vor allem bei Altbauten sind in der Praxis die 
Transmissionsverluste durch feuchte Wände erheblich.

Die Energieauswertungen von Altbauten der letzten Jahre haben gezeigt, dass der her-
kömmliche Energieverbrauch drastisch reduziert werden kann. Der Verbrauch ist so 
minim, dass ohne Weiteres die Vorschriften des neuen Energiegesetzes von 4,8 Liter 
Heizöläquivalent für Neubauten und 9,0 Liter für Altbauen unterschritten werden. 
Und das ohne gross zu bluten. 

Das innovative Heizsystem der infraSWISS AG eignet sich für Neu-, An- und Um-
bauten oder als Ergänzungsheizung und lässt sich ohne grossen Aufwand realisieren. 
Dank unterschiedlicher Grösse und Form passen die schlanken Wärmeelemente in 
engste Räume. Wasserleitungen, Heizkessel, Tankräume und Kamine fallen gänz-
lich weg. Deshalb kann gleich mehrfach gespart werden. Neben den niedrigen  
Investitions- und Betriebskosten erübrigen sich sämtliche Wartungsarbeiten.  
Man spart auf der ganzen Linie und erst noch auf eine ökologisch sinnvolle Art. Made 
in Switzerland.

infraSWISS AG

Die infraSWISS AG ist ein schwei-
zerisches Unternehmen mit Vertre-
tungen in ganz Europa und Übersee.

InfraSWISS AG ist führend in der Ent-
wicklung und Produktion von Infrarot-
Wärmeelementen dank jahrelanger 
Branchenerfahrung und dem festen 
Ziel, den Kunden ein hervorragendes 
Produkt und einen erstklassigen Ser-
vice zu bieten

Roger Heller
ist Mitinhaber und Geschäftsführer der 
infraSWISS AG in Altishofen. Er befasst 
sich seit zehn Jahren mit der Techno-
logie der infraroten Strahlungswärme 
und der Entwicklung und Produktion 
von Infrarot-Heizsystemen.

Die Oberflächen der 
schlichten Wärmeelemente 
bestehen aus gehärtetem 
Glas. 


